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Das sprichwörtlich gute Wetter zeigte sich nicht, als Bürgermeister Christian Riesterer am Sonntagvormittag
den 15. Gottenheimer Weihnachtsmarkt im Rathaushof eröffnete. Immerhin hatte es in der Nacht so stark
gestürmt, dass es dem Bürgermeister bangwar um die aufgebauten Stände für den Markt und auch am Sonntag
bei der Eröffnung zogen stürmische Wolken über den Rathaushof. Doch es blieb bis in die Abendstunden
trocken, und so konnten die Gottenheimer und ihre Gäste wieder einen unbeschwerten Tag bei Punsch und
Glühwein, Kaffee und Kuchen und vielen deftigen Köstlichkeiten auf dem gemütlichen Markt verbringen. Er-
öffnet hatte den Weihnachtsmarkt Bürgermeister Riesterer gemeinsam mit den Kindern des Grundschulchors
– eine Premiere, genauso, wie die Unterstützung einiger Sänger des Männergesangvereins bei den zur Eröff-
nung vorgetragenen Liedern. Einstudiert hatte das kleine Programm Cécile Couron, die auch den Männerge-
sangverein dirigiert, gemeinsam mit Schulleiterin Judith Rempe. Traditionell folgte auf die musikalische Eröff-
nung der Besuch des Nikolaus, der kleine Geschenke aus seinem großen Sack zauberte. Danach wurde auf
dem Markt flaniert, geschaut und eingekauft. An den Ständen in der Scheune und im Hof gab es besonders
schöne und kreative Dinge, etwa zauberhafte Glückwunschkarten, selbst gestrickte Mützen und Socken oder
Bastelarbeiten aus Holz. Imkerin Alexandra Schulz bot an ihrem Stand Honig und nachhaltige Bienenwachs-
tücher an. Gegen Abend, kurz bevor die Jugendkapelle Weihnachtslieder spielte, wurde es richtig eng auf dem
Markt. Und trotz des einsetzenden Regens wurde noch lange weitergefeiert. ma/Fotos: ma
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